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Chur 15. Dezember 1917. Nr. 12

BÜNDNERISCHES

MONATSBLATT
ZEITSCHRIFT FÜR BÜNDNER.

GESCHICHTE, LANDES- UND VOLKSKUNDE

HERAUSGEGEBEN VON DR. F. PIETH

ERSCHEINT MITTE JEDEN MONATS.

Der Ortsname Brienzols (Brienz).
Von J. M. B a 1 z e r, bischön. Sekretär, Chur.

Der gründliche Kenner der rätoromanischen Sprache, Herr
Prof. Dr. Jud in Zürich, veröffentlichte im Bündnerischen
Monatsblatt Nr. 5 a. c. eine sehr verdankenswerte Abhandlung über
das Bündnerromanische, die wir mit großem Interesse gelesen
haben. In dieser Abhandlung macht der gelehrte Verfasser eine
Bemerkung über den Ortsnamen Brinzols Brienz) und spricht
dabei die Meinung aus, besagter Ortsname scheine auf
Brigantiolu zurückzugehen, und dieses Diminutiv könnte dem
Ortsnamenforscher den Gedanken nahe legen, Brigantiolu sei durch
eine Anzahl von aus Brigantium am Bodensee vertriebenen
römischen Kolonen gegründet worden.

Wir können nun dieser Auffassung nur in einem Punkte
beipflichten, insofern nämlich auch wir der Ansicht sind, daß Brinzols

von römischen Kolonen gegründet worden sei. Hingegen
müssen wir der Ansicht entgegentreten, daß nämlich Brinzols
von Brigantiolu, resp. von Brigantium abzuleiten sei. Wir
erlauben nns, unsere diesbezügliche Auffassung durch folgende
Ausführungen zu begründen.

Wir sagen : Brinzols (auch Brientzols, Brienzolum, Prien-
zols, rom. Brinsauls (s. Dr. Robbi, Annalas XXXI), ist vom
Lateinischen „Primum solum" abzuleiten. Der lateinische
Ausdruck solum bedeutet in erster Linie Grund und Boden, Erd-
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